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Wolfgang Dudda: Fuhlsbüttel erfüllt die Voraussetzungen für eine 

menschenwürdige Unterbringung von Sicherungsverwahrten

Der Piratenabgeordnete Wolfgang Dudda sprach sich im 
Zusammenhang mit der Debatte über den Staatsvertrag zur 
Sicherungsverwahrung dafür aus, menschlicher und fortschrittlicher 
dafür einzutreten, dass der Schutz der Gesellschaft vor extrem 
gefährlichen Straftätern mit dem humanen Anspruch einher gehen 
müsse, Menschen nach Verbüßung ihrer Strafe human zu behandeln: 
„Vielleicht schaffen wir es dann auch, dass mehr Sicherungsverwahrte 
als bisher den Weg zurück in die Freiheit und damit zu uns in die 
Gesellschaft finden. Sich fortentwickelnde, echte therapeutische 
Konzepte und eine tatsächlich menschenwürdige Unterbringung sind 
dafür die Voraussetzungen.“ 

Der Piratenabgeordnete Dudda hatte sich gestern als kontrollierender 
Oppositionspolitiker mit Genehmigung der Justizministerin über die 
Unterbringung von Sicherungsverwahrten in der Hamburger 
Justizvollzugsanstalt Fuhlsbüttel informiert: „Ich habe in Hamburg eine 
Situation vorgefunden, die ein menschenwürdiges Leben in der 
Sicherungsverwahrung ermöglicht. Die Wohnräume sind hell, modern 
und freundlich eingerichtet. Man kann sie mit einem 1-Zimmer-
Appartement vergleichen. Die Anforderungen des 
Bundesverfassungsgerichts werden in Fuhlsbüttel umgesetzt.“
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